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Vorwort 

Liebe Schülerin, lieber Schüler, 
 
dieses Nachschlagewerk aus der Reihe „Kompakt-Wissen“ ist 
dein Begleiter im Schulalltag von der 5. bis zur 10. Klasse.  
Es umfasst alle wichtigen Themenbereiche der Mathematik und 
bietet das für den Hauptschulabschluss notwendige Wissen in 
komprimierter Form. 

• Der gesamte Unterrichtsstoff wird klar strukturiert und 
verständlich erklärt. 

• Wichtige Definitionen, Merksätze und Formeln sind 
kompakt zusammengefasst und hervorgehoben. 

• Charakteristische und prägnante Beispiele aus der Schul-
praxis verdeutlichen die jeweiligen Stoffinhalte. 

• Viele Schaubilder und Grafiken veranschaulichen den Stoff 
zusätzlich. 

• Das Stichwortverzeichnis führt schnell und treffsicher zum 
jeweiligen Stoffinhalt. 

Dieses Buch ist somit ideal geeignet zum schnellen Nach-
schlagen von Begriffen, zur zeitsparenden Wiederholung und 
Festigung des Unterrichtsstoffs sowie zur Vorbereitung auf 
Klassenarbeiten und auf die Abschlussprüfung. 

Viel Freude beim Einsatz dieses Buches und viel Erfolg auf 
deiner gesamten Schullaufbahn! 
 
Stark Verlag 

https://www.stark-verlag.de/934001?utm_source=produktseite&utm_medium=pdf&utm_campaign=leseproben


https://www.stark-verlag.de/934001?utm_source=produktseite&utm_medium=pdf&utm_campaign=leseproben


 60 r Ebene Geometrie 

7 Dreiecke 

Dreiecke lassen sich nach Seiten (unregelmäßig, gleichschenk-
lig, gleichseitig) oder nach Winkeln (spitzwinklig, stumpfwink-
lig, rechtwinklig) einteilen. 

Einteilung der Dreiecke nach Seiten 

Ein unregelmäßiges Dreieck ABC 
hat verschieden lange Seiten a, b, 
c. Die Grundseite wird meist mit c 
bezeichnet, die zugehörige Höhe 
mit hc. Dem Eckpunkt A liegt die 
Seite a gegenüber, den Eckpunkten 
B bzw. C die Seiten b bzw. c. Die 
Winkel mit den Scheiteln A, B, C 
heißen nacheinander α, β, γ. 

 
Dreieck (allgemein) 

 

Dreieck 
• Flächeninhalt eines beliebigen Dreiecks: 

c b a

Grundseite HöheA
2

c h b h a h
A

2 2 2

⋅=

⋅ ⋅ ⋅
= = =

 

• Umfang eines beliebigen Dreiecks: 
u a b c= + +  

• Winkelsumme im Dreieck: 
α + β + γ = 180° 

 
Ein gleichschenkliges Dreieck  
hat zwei gleich lange Seiten 
(„Schenkel“ genannt) und zwei 
gleich große Winkel. 

 
gleichschenkliges Dreieck 
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Im gleichseitigen Dreieck sind alle 
Seiten gleich lang und alle Winkel 
gleich groß. 
 

 
gleichseitiges Dreieck 

 
Einteilung der Dreiecke nach Winkeln 

Ein Dreieck heißt spitzwinklig, 
wenn jeder Winkel kleiner als  
90° ist.  

 
spitzwinkliges Dreieck 

  
Im stumpfwinkligen Dreieck ist 
ein Winkel größer als 90°.  

 
stumpfwinkliges Dreieck 

 
Beim rechtwinkligen Dreieck ist 
ein Winkel gleich 90°.  
Die beiden Seiten a und b, die den 
rechten Winkel einschließen, hei-
ßen Katheten. Die Hypotenuse c 
liegt dem rechten Winkel gegen-
über.  

 
rechtwinkliges Dreieck 

Bei rechtwinkligen Dreiecken kann der Flächeninhalt auch mit-
hilfe der beiden Katheten a und b berechnet werden: 

a bA
2
⋅

=  
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Für die Seiten im rechtwinkligen Dreieck gilt folgender Satz: 

Satz des Pythagoras 
Die Quadrate über den Ka-
theten eines rechtwinkligen 
Dreiecks haben zusammen 
den gleichen Flächeninhalt 
wie das Quadrat über der 
Hypotenuse. 

a2 + b2 = c2 
 

 
Wie lang ist die Seite a? 
Lösung: 

2 2 2

2 2 2

2 2

a c b
a (10 cm) (8 cm)
a 36 cm

= −
= −
= ⇒ a 6 cm=

 
 

 
Für einen Winkel im rechtwinkligen Dreieck gilt Folgendes: 

Winkelfunktionen 

Sinus: 
Gegenkathete asin
Hypotenuse c

α = =  
 

Kosinus: 
Ankathete bcos

Hypotenuse c
α = =  

Tangens: 
Gegenkathete atan

Ankathete b
α = =  

 
Wie groß ist der Winkel β? 
Lösung: 

Gegenkathete
sin

Hypotenuse

1,5 cm 1sin
3 cm 2

β =

β = = ⇒ 30β = °
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8 Kongruenzsätze und Dreieckskonstruktionen 

Um ein Dreieck eindeutig konstruieren zu können, müssen be-
stimmte Angaben bekannt sein. Die Kongruenzsätze zeigen, 
welche drei Angaben jeweils notwendig sind. 

Kongruenzsatz sss 
Zwei Dreiecke sind kongruent (deckungsgleich), wenn sie in 
drei Seiten übereinstimmen. 

 
Konstruiere ein Dreieck nach sss. 
Gegeben sind die Längen der Seiten a, b, c des Dreiecks ABC. 
Lösung: 
(1) Seite c AB=  zeichnen 
(2) Kreis um A mit Radius b 

zeichnen 
(3) Kreis um B mit Radius a 

zeichnen 
(4) Schnittpunkt C mit A und  

B verbinden 
 

 

Kongruenzsatz sws 
Zwei Dreiecke sind kongruent, wenn sie in zwei Seiten und 
dem von den Seiten eingeschlossenen Zwischenwinkel über-
einstimmen. 

 
Konstruiere ein Dreieck nach sws. 
Gegeben sind die Seiten b und c sowie der Winkel α. 
Lösung: 
(1) Seite c AB=  zeichnen 
(2) Winkel α an A antragen 
(3) Kreis um A mit Radius b 

zeichnen 
(4) Schnittpunkt C mit B ver-

binden 
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Kongruenzsatz wsw 
Zwei Dreiecke sind kongruent, wenn sie in einer Seite und 
den beiden anliegenden Winkeln übereinstimmen. 

 
Konstruiere ein Dreieck nach wsw. 
Gegeben sind die Seite c und die Winkel α und β. 
Lösung: 
(1) Seite c AB=  zeichnen 
(2) Winkel α an A antragen 
(3) Winkel β an B antragen 
(4) ⇒  Schnittpunkt C 

 

Kongruenzsatz Ssw 
Zwei Dreiecke sind kongruent, wenn sie in zwei Seiten und 
dem der längeren Seite gegenüberliegenden Winkel über-
einstimmen. 

 
Konstruiere ein Dreieck nach Ssw. 
Gegeben sind die Seiten b und c sowie der Winkel γ. 
Lösung: 
(1) Die kleinere Seite b AC=  

zeichnen 
(2) Winkel γ an C antragen 
(3) Kreis um A mit Radius c 

zeichnen 
(4) Schnittpunkt B mit C ver-

binden 
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